
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (08:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 1

SC Unterschneidheim III : Aalener Sportallianz II 
Samstag, 15.04.2023, 15:30 Uhr

Bolsinger und Gneipelt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der Aalener
Sportallianz II im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 beim SC Unterschneidheim III endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den SC Unterschneidheim III, als auch für die Aalener Sportallianz II am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten Stölzle / Wünsch bei der 1:
3-Niederlage gegen Bolsinger / Gneipelt hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kienle / Stark verpassten es danach mit einem
6:11, 11:9, 4:11, 11:13 gegen Fischer / Mattheis, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Konle / Borhauer und Stimm / Roggenstein, bevor das 2:3 feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stimm /
Roggenstein zu Ende ging. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Stölzle letztlich parat, um Timo Gneipelt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 8:
11, 5:11. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Gerhard Wünsch bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ralph Bolsinger ab Ballwechsel 1. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte dann Konrad Kienle das als ausgewogen eingestufte Match gegen Felix Fischer
und gewann mit 5:11, 11:1, 11:6 12:10. Zwar brachte Marius Stimm Peter Konle phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Konle mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Edgar Stark und Pius Roggenstein
beendet, das Edgar Stark letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Fünf Sätze beharkten sich Claus
Borhauer und Peter Mattheis, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Zwei Sätze lang
fand Andreas Stölzle gegen Ralph Bolsinger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 11:13, 11:13,
11:5, 20:18, 11:7 gewann. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Stölzle beendet wurde. In toller Verfassung präsentierte sich Gerhard
Wünsch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Timo Gneipelt. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Konrad Kienle gegen Marius Stimm hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Kienle seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 3 Siege gelangen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Unterschneidheim III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (08:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Die Mannschaft der Aalener Sportallianz II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Unterschneidheim III

Doppel: Stölzle / Wünsch 0:1, Kienle / Stark 0:1, Konle / Borhauer 0:1 
Einzel: A. Stölzle 0:2, G. Wünsch 0:2, K. Kienle 1:1, P. Konle 1:0, E. Stark 1:0, C. Borhauer 0:1 

 Aalener Sportallianz II
Doppel: Fischer / Mattheis 1:0, Bolsinger / Gneipelt 1:0, Stimm / Roggenstein 1:0 
Einzel: R. Bolsinger 2:0, T. Gneipelt 2:0, M. Stimm 1:1, F. Fischer 0:1, P. Mattheis 1:0, P.
Roggenstein 0:1


